
COMENIUSFORSCHUNGSSTELLE BOCHUM

Am Instiıtut für Pädagogı1k der Ruhr-Universität um (D-4630 um
s os 02148) Wurde 1m TE 1970 1m edenken den 300 odes-
tag des tschechischen heologen, Pädagogen und Philosophen Jan MOS
Comen1us (Jan MOS omensky, 1592-1670) iıne Comeniusforschungsstelle
gegrundet S1ıie 1rd VO:  —_ Prof Dr aus challer , einem international
ekannten Comeniusforscher, geleitet .

Dıe Comeniusforschungsstelle verstan und verstie sich als Korres-
pondenzzentrum "7zwischen Ost und West" Es sSollte verhindert werden,
daß dıe Urc NEUE Textfunde ne  e angeregte Comeniusforschung wel

auseinanderdri  et; ıne positıive Zusammenarbeit auf personaler
und sachlicher ene zwischen der Comeniusforschung interessierten
Personen und Institutionen In den westlichen Ländern SOWIe (vor allem)
der Tschechoslowakeıl sollte eingeleitet werden.

Diıeses Ziel wurde oll erreiıicht: Die Comeniusforschungsstelle begann
1970 ihre Arbeiıt miıt einem internationalen Comen1us-Colloqu1um U und

ezember) und einer Comenilusausstellung . Auf vielen Kongressen ım
In- und Ausland Wa  — die Comeniusforschungsstelle verireten. Jährlich
versendet S1ie ıhre Korrespondenten "Mitteilungsblätter", welche ach-
richten au der Comeniusforschung, kleinere und ZU Diskussion anregen-
de Beiträge SOWI1e ıne Bibliographie bringen (Interessenten mögen sich
melden ES wurde nötig, eıne Publikationsreihe "Schriften ZUu ome-
nıusforschung" Verlag ans Rıcharz, an. ugustin einzurichten, ın
der Monographien Comen1us (und Umfeld) ’ SOw1e ne  e erschlossene
@Q uellen (z.B "Clamores Elıae" VO  - Comen1us) erscheıminen. (Liste
der erschıenenen und iın Vorbereitung befindliıchen 1ıte auf Anfrage)

Vom 30.9.-4 10. 1984 richtet die Comeniusforschungsstelle
miıt dem Theologischen Seminar der Evangelischen Kirche ın Hessen und
Nassau ın Herborn au nla des 400 Jahrestages der rundung der
en "Hohen Schule auf der Comen1us studierte, eın internationales
Comenius-Colloqu1um au  N
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